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Abend Ausgabe

Ein ernſtes Problem unſerer
Getreideverſorgung im Kriege

Amtlich zur Verfügung geſtellt
Eine der allerſchwierigſten Aufgaben bei der Sicherung

unſerer Brotgetreideverſorgung im Kriege iſt die Konſer
vierung der vorhandenen Kornbeſtände bis in die neue
Ernte hinein Jm Frieden zeigen ſchon die Ziffern der
Einfuhr und Ausfuhr von Brotgetreide daß ein bedeuten
der Teil der in Deutſchland geernteten Getreidemengen in
den der Ernte ſich anſchließenden Monaten zum Verkauf reſp
zum Verbrauch gelangt während andererſeits in den Mo
naten vor Ablauf des Erntejahres ein großer Teil des hei
miſchen Getreides verzehrt oder exportiert iſt und der hei
miſche Bedarf durch eine ſtärkere Heranziehung der Ein
fuhr gedeckt wird Jn dem Augenblick alſo wo es galt
unſere Getreidevorräte zu ſtrecken entſtand auch das Pro
blem das Getreide das ſonſt einen raſchen Verbrauch ge
funden hätte entſprechend zu lagern und zu konſervieren

Wenn der einzelne Beſitzer oder Lagerer von Getreide
oder Mehl nicht wie in Friedenszeiten frei über ſeinen Be
ſitz verfügen darf muß die Gefahr entſtehen daß ſich ſein
Verantwortlichkeitsgefühl für die Erhaltung des Getreides
bedenklich abſchwächen kann Dem wurde durch beſondere
geſetzliche Beſtimmungen und durch die Lagerungsverträge
der Kriegsgetreide Geſellſchaft mit den an ſie angeſchloſſenen
Mühlen vorgebeugt Die Mühlenbeſitzer gehören zu den
berufenſten und ſachverſtändigſten Lagerern und Erhaltern
von Getreide Daher wurde ihnen die volle Verantwor
tung für die Beſchaffenheit des lagernden Getreides auf
erlegt

Nun ſind im Zuſammenhang mit der Frage der Preis
politik der Kriegsgetreide Geſellſchaft Meinungsverſchieden
heiten aufgetaucht die einen wirtſchaftspolitiſchen Hinter
grund haben Jm Hinblick auf noch unabſehbare Schwierig
keiten hatte die Kriegsgetreide Geſellſchaft aus Vorſorge
mit erheblichen Koſten von vornherein gerechnet und daher
die Mehlpreiſe nicht ſo weit herabgeſetzt wie es teils ge
wünſcht wurde Aus dieſem Grunde wurde der Verſuch ge
macht die Koſtenberechnung der Kriegsgetreide Geſellſchaft
als übertrieben und unſachgemäß hinzuſtellen Man brachte
vor allem als Argument daß die Sorge um die Gefährdung
des deutſchen Brotgetreides in der Frühjahrszeit überhaupt
übertrieben ſei Jnzwiſchen haben allerdings auch dieſe
Kreiſe eingeſehen daß der Standpunkt der Kriegsgetreide
Geſellſchaft von vornherein der richtige war Getreide das
nicht völlig trocken geerntet worden iſt pflegt bei wärmerer
Witterung erneut zu ſchwitzen warm zu werden um unter
Umſtänden zu keimen Wenn man nun auch dieſe Gefahr
zugibt glaubt man doch neuerdings betonen zu müſſen daß
eine beſondere Rückſichtnahme der Kriegsgetreide Geſellſchaft
darauf nicht nötig ſei So ſchrieb die Korreſpondenz des
Bundes der Landwirte daß die einſchlägigen wiſſenſchaft
lichen Werke beſtätigen daß Getreide im Frühjahr nicht
ſchlecht wird wenn es unter ſtändiger Kontrolle der
Temperatur und Feuchtigkeitsverhältniſſe ordnungsgemäß
und ſorgfältig behandelt wird Es iſt jedoch eine alt be
kannte Tatſache daß ein großer Teil des deutſchen Brot
getreides regelmäßig einen höheren Waſſergehalt beſitzt als
dieſen Vorbedingungen entſprechen würde Die verdorbenen
Getreidemengen können ſo bedeutend ſein daß die Erhaltung
derſelben in manchen Jahren jegliche Einfuhr überflüſſig
machen würde Wenn in Friedenszeiten die Landwirte
jene ſchlechten Erfahrungen mit dem feuchten Getreide nicht
gemacht haben ſo liegt das zum Teil daran daß ſie es
rechtzeitig verkauft haben

Nun glaubt freilich die Zeitſchrift des Bundes der Land
wirte behaupten zu können daß Landwirte und Klein
müller durchaus in der Lage ſeien das Getreide entſpre
chenderweiſe zu bearbeiten und zu erhalten Jedoch auch
bei völligem Fehlen von Nachläſſigkeit und Fahrläſſigkeit
ſind zahlloſe kleine Landwirte gar nicht in der Lage ihr
Getreide ſachgemäß zu lagern Bei dem Mangel an Lager
räumen muß das Getreide in vielen Fällen zu hoch aufge
ſchüttet werden und den betreffenden Landwirten fehlt es
an Arbeitskräften um die hohen Getreidehaufen von Zeit
zu Zeit umſetzen zu können Daher iſt mit Recht zu be
fürchten daß bei Fortdauer dieſer Verhältniſſe erhebliche
Verluſte an Getreidevorräten eintreten werden Beſonders
der Roggen iſt in erhöhtem Maße dieſer Gefahr ausgeſetzt

Jm übrigen aber iſt es hocherfreulich daß in landwirt
ſchaftlichen Kreiſen ſelbſt die Erkenntnis dieſer Gefahr wach
geworden iſt So hat der Gutspächter Bräuninger Oer
lingen Ulm gefordert man möge in 6 bis 8 Städten Würt
tembergs Getreidetrocknungsanlagen errichten Nach ſeiner
Meinung könnte ein Erntewetter wie 1913 heuer beim
Fehlen von Trocknungsanlagen für Deutſchland wie eine
Kataſtrophe wirken Es wäre mit großer Genugtuung zu
begrüßen wenn auf dem ganzen Lande Trockenanlagen her
geſtellt würden und die Landwirte allgemein vor der Ein
lagerung ihr feuchtes Getreide trocknen ließen Es muß
nicht immer gewartet werden bis das Korn auswächſt
Möge in Zukunft jede größere Beſitzung jedes Dorf ihre
Trockenanlage haben zum Beſten des einzelnen und zum
Beſten des Vaterlandes

So haben Mitte März im Kgl Finanzminiſterium in
Berlin Beratungen von Sachverſtändigen über Fragen der
Behandlung von feuchtem Getreide ſtattgefunden Die Re
ſultate dieſer Verhandlungen haben die Kriegsgetreide Ge
ſellſchaft beſtärkt daß Aufwendungen zur Erhaltung der
größtmöglichſten Getreidemengen nicht an einer geringen
Mehlpreiserhöhung ſcheitern dürfen Beim Mehl iſt die
ſorgfältige und ſachverſtändige Behandlung noch wichtiger
als beim Getreide Darum iſt die Kriegsgetreide Geſell
ſchaft beſtrebt geweſen das Getreide von der Vermahlung
ſo lange zurückzuhalten bis die Möglichkeit eines baldigen

Konſums gegeben war Dieſem Beſtreben ſtanden hingegen
die Wünſche der Landwirte und Mühlenbeſitzer entgegen
die aus eben angeführten Gründen ſich einer längeren Lage
rung des ihnen anvertrauten Getreides entgegenſetzten So
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ſieht die Kriegsgetreide Geſellſchaft ſich in ihrem Beſtreben
der Allgemeinheit die Ernährung bis zur nächſten Ernte zu
ſichern dem Widerſpruche derer ausgeſetzt welche nicht jenes
oberſte Ziel allein im Auge haben und durchaus nicht ge
neigt ſind zugunſten dieſes Zieles auf ihre eigenen Jnter
eſſen zu verzichten

Halle und Umgebung
Halle 6 Mai

GummiWoche
Am Montag den 10 Mai beginnt nunmehr in Halle und

in dem Saalkreiſe zunächſt die vom Miniſterium des Jnnern ange
regte Gummi Woche Jn ſämtlichen Schulen auch in denen der
Franckeſchen Stiftungen befinden ſich Sammelſtellen ſie ſind durch
Plakate kenntlich gemacht

Wie kürzlich mitgeteilt iſt eine Knappheit an Gummi welches
für die Radbereifung unſerer Militärkraftfahrzeuge unbedingt er
forderlich iſt beſtimmt zu erwarten Die Zufuhr von Kautſchuck
iſt uns ſchon jetzt ganz oder teilweiſe abgeſchnitten Es iſt daher
für jeden eine patriotiſche Pflicht alles Altgummi welches zu
neuen Werten umgeſchaffen werden kann zur Ablieferung zu
bringen Faſt in jedem Haushalte befinden ſich entbehrliche
Gummigegenſtände wie alte Fahrradreifen Schläuche Gummi
ſchuhe Gummibälle uſw Auch an die Gewerbetreibenden und
Handwerker ergeht die Bitte alles entbehrliche Gummimaterial
den Sammelſtellen zuzuführen oder zur Abholung bereit zu halten

So beginne nun das Suchen und Sammeln in allen Haushal
tungen und Werkſtätten All das Kleine und Unſcheinbare ge
winnt auf einmal neuen Wert es iſt jetzt teueres Gut im Dienſte
ſür das Vaterland Darum Mitbürger rüſtet euch für die
Gummi Woche

Kontrollverſammlungen
1 Für den Stadtkreis Halle a S im Wintergarten Magde

burger Straße 66
Am 7 Mai 1915 nachmittags 5 Uhr für die Erſatzreſerviſten
cher Jahresklaſſen und Waffen mit den Anfangsbuchſtaben
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Jn der Kriegsbeſchädigten Fürſorge

tauchen immer wieder die Bedenken auf daß die Kriegsbeſchädig
ten ihre Rente verlieren wenn ſie einem Erwerb nachgehen
wollen Dieſe Bedenken ſind nicht berechtigt ſie wären nur in
dem einen Falle zutreffend daß der Kriegsbeſchädigte überhaupt
nur eine widerrufliche Rente erhalten hätte und dann den gleichen
Beſtimmungen wie ſie die Unfallverſicherung vorſieht unterliegen
würde Aber ſolche Fälle ſind bisher nicht bekannt geworden
Vielmehr erhält der Kriegsbeſchädigte in jedem Falle 1 die feſte
Kriegsrente von 15 Mk pro Monat die niemals entzogen
werden kann 2 erhält er wenn er verſtümmelt iſt eine Ver
ſtümmelungsszulage die monatlich bei einfacher Ver
ſtümmelung 27 Mk beträgt aber auch als zweifache dreifache
uſw gelegentlich auch nur halbe Verſtümmelungszulage gewährt
wird Die Verſtümmelungszulage iſt ebenfalls unwiderruflich
ſie kann niemals entzogen werden

Neben dieſen zwei Renten ſteht 3 eine widerrufliche
Rente ſie wird in Prozenten der Erwerbsunfähigkeit ausge
drückt und auf einen Hundertſatz von 45 Mk berechnet 10 Proz
erwerbsunfähig ſind alſo 4,50 Mk im Monat 50 Prozent er
werbsunfähig ſind 22,50 Mk im Monat 100 Proz erwerbsunfähig
ſind 45 Mk im Monat Dieſe widerrufliche Rente allein kann
unter beſonderen Umſtänden wirklich widerrufen d i gekürzt be
ziehungsweiſe entzogen werden ob es geſchehen wird iſt ſehr frag
lich denn die erſte Vorausſetzung dazu ein das frühere Einkommen
überſteigender Erwerb wird bei der tatſächlichen Minderung der
Leiſtungsfähigkeit der meiſten Kriegsbeſchädigten durch ihre
Kriegsbeſchädigung wohl nur ſelten eintreten Wo das Ein
kommen aber über den früheren Satz merklich ſteigt da wird es
keinem Kriegsbeſchädigten ſchwer werden auf die widerrufliche
Rente teilweiſe oder ganz zu verzichten denn bevor er ſich
nicht beſſer ſteht als ehedem wird die Frage der
Rentenkürzung überhaupt nicht an ihn heran
treten

Millionenſpende der Reichs Poſt und
Telegraphenbeamten

Die unter dem Vorſitz des Wirkl Geh Ober Poſtrats Vor
b eck des Ober Poſtdirektors von Berlin von allen voſtaliſchen
Fachverbänden des Reichs Poſtgebietes in die Wege geleitete
Sammlung zur Linderung der Kriegsnot Kriegsſpende
von Angehörigen der Reichs Poſt und Tele
graphenverwaltung hat bisher ein ſehr erfreuliches Er
gebnis gehabt Eine Million und 150 000 Mark ſind ſchon in den
erſten 6 Monaten der Sammlungstätigkeit zuſammengekommen
Das Ergebnis iſt um ſo höher zu veranſchlagen als über 70 000
Poſt und Telegraphenbeamte im Felde ſtehen Jn Berücfſichti
gung der durch den Krieg in ſtets wachſendem Maße entſtehenden
nur durch allſeitige Hilfe der erwerbsfähigen Bevölkerung zu
lindernden Not wird die Sammlung für die Dauer des Krieges
weiter fortgeſetzt werden und hoffentlich weitere erhebliche Mittel
hringen

Von den geſammelten Geldern ſind zunächſt u a überwieſen
worden 1 an das Rote Kreuz 100 000 Mk 2 an die RNational
ſtiftung für die Hinterbliebenen der im Kriege Gefallenen 250 000
Mark 3 dem Kriegsausſchuß für warme Unterkleidung 70 000 Mk
4 dem Kriegsminiſterium zur beſſeren Verpflegung Verwundeter
in den ſtaatlichen Reſervelazaretten 25 000 Mk 5 an verſchiedene
Stellen für die Kriegsnotleidenden in Oſtpreußen 85 000 Mk
6 an das öſterreichiſche Rote Kreuz 14 000 Mk 7 an den Natio
nalen Frauendienſt 14 000 Mk 8 an die Notleidenden in Elſaß
Lothringen 30 000 Mk 9 an den Reichsverband zur Unterſtützung

zu alten billigen
Preiſen

D in großer Auswahl

1 Beiblatt zu Nr 210 der Saale Zeitung
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Ueberſendung von Briger oder In Paketſendungen u dergl m Verbotswidrige
Sendungen haben oft für die deutſchen Kriegsgefangenen die

unangenehme Folge daß odWeniger We Je geſperrt wird oder daß ihnen ſonſtige
Vergünſtigungen entzogen werden
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deutſcher Veteranen 20 000 Mk 10 an den Deutſchen Verein für
Sanitätshunde 6000 Mk

Weitere Zuwendungen werden demnächſt verteilt werden

Poſtſendungen an deutſche Kriegsgefangene
WTB Berlin 5 Mai Amtlich Es liegt im Jnter

eſſe der deutſchen Kriegsgefangenen im Auslande daß die an
ſie gerichteten Poſtſendungen nichts enthalten wa
in den betreffenden Gefangenenlagern gültigen Beſtimmungen

unzuläſſig iſt

was nach den

ſind zu unterlaſſen Mitteilungen
über die politiſche und wirtſchaftliche Lage in Deutſchlandabfallige mer ungen über al feindlichen Länder Nach
richtenübermittelung in geheimer oder unſichtbarer Schrift

eitungsausſchnitten Einlagen im Brief

ihr Briefverkehr auf mehr oder

Blutfrühling
Von Willy Hacker

Der harte Winter iſt vorbei
Bald werden duft ge Blumen ſprießen
Doch durch der Farben Mancherlei
Wird unſer Blutſtrom weiterfließen

Er fließt nicht mehr durch Schnee und Schlanm
Er ſtrömt durch prangendes Gelände
Es iſt als führten wunderſam
Jhn eines Gottes ſtarke Hände

Blutfrühling iſt s Dem Vogelſange
Verbündet ſich der Schmerzensſchrei
Die Nachtigall am Bergeshange
Singt wie ſo ſchön die Heimat ſei

Blutfrühling iſt s Und doch ein Quellen
Von Kräften ſtärker als die Zeit
Mag tauſendfaches Glück zerſchellen n
Der Sieg der Sieg iſt nicht mehr weit

Aus dem Türm er Herausgeber J E Frhr v Grotthußz
Verlag von Greiner Pfeiffer Stuttgart

Das Eiſerne Kreußs

iſ i doMaſchiDas Eiſerne Kreuz wurde verliehen dem Torveniſtenmaat Ernſt Beige aus Halle zurzeit auf einem Torpedo

boot bei Konſtantinopel

Zwei neue Berechtigungen der Mädchen
Mittelſchule

Nach dem Miniſterialerlaß vom 15 Januar d J genügtzur Se ehe in die Königliche Lehranſtalt für
Obſt und Gartenbau in Proskau oder in die
Königliche Lehranſtalt für Wein Obſt und
Gartenbau in Geiſenheim a Rh der erfolgreiche
Beſuch der oberſten Klaſſe einer vollentwickelten Mädchen
Mittelſchule mit neunjährigem Lehrgange außer einer zwei
jährigen praktiſchen Lehrzeit Durch den Beſuch der beiden
Lehranſtalten wird eine möglichſt vollkommene berufliche Aus
bildung wie ſie bei den geſteigerten Anforderungen für
künftige Unternehmer größerer gärtneriſcher Betriebe und für
ſelbſtändige Leiter umfangreicher Gartenanlagen heute er
forderlich iſt erſtrebt Nach den Nachrichten über die Königl
Lehranſtalt für Obſt und Gartenbau zu Proskau OS wer
den die Schülerinnen erſt mit Vollendung des 17 Lebensjahres
aufgenommen Die Königliche Lehranſtalt für Wein Obſi
und Gartenbau in Geiſenheim a Rh nimmt augenblicklich
keine Schülerinnen auf

Die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Halle
hat auf eine Eingabe der Schriftleitung der Mittelſchule am
30 April d J folgendes geantwortet Bei der Annahme
junger Mädchen zu Poſt und Telegraphengehilfinnen werden
hier künftig die Zeugniſſe über den erfolgreichen Beſuch der
erſten Klaſſe der MädchenMittelſchule als Nachweis der er
forderlichen Schulbildung angeſehen werden Auch die Ober
Poſtdirektionen in Breslau Frankfurt a Minden i Weſtf
und Potsdam haben der Mittelſchule dieſelbe Berechtigung
gewährt Das Annahmegeſuch iſt ſchriftlich an die OberPoſt
direktion zu richten in deren Bezirk die Bewerberin einzu
treten wünſcht Dem Geſuche iſt ein von der Bewerberin ver
faßter und geſchriebener Lebenslauf beizufügen Nach der
Annahme erfolgt die Ausbildung und nach dieſer je nach Be
darf die Einſtellung als nicht etatsmäßig angeſtellte Poſt
oder Telegraphengehilfin Die etatsmäßige Anſtellung findet
früheſtens nach einer neunjährigen Dienſtzeit ſtatt

Außer dieſen beiden neuen Berechtigungen hat die an
erkannte Mädchen Mittelſchule bereits die folgenden

1 Zulaſſung zur Ausbildung als Lehrerin der weiblichen
Handarbeiten

2 Zulaſſung zur Ausbildung als Lehrerin der Hauswirt
ſchaftskunde

3 Zulaſſung zur Ausbildung als Turnlehrerin
4 Zulaſſung zur Ausbildung als Zeichenlehrerin wenn

vorher die Prüfung als Handarbeits Hauswirtſchafts
oder Turnlehrerin beſtanden iſt
Zulaſſung zur Ausbildung als Gewerbeſchullehrerin
unter beſtimmten Vorausſetzungen

6 Mittelſchülerinnen können ohne vorherigen Beſuch einer
Präparandenanſtalt in ein Volksſchullehrerinnenſeminar
aufgenommen werden wenn ſie das 17 Lebensjahr voll
endet und das 24 noch nicht überſchritten haben Eine
Aufnahmeprüfung iſt abzulegen
Mittelſchülerinnen werden ohne Vorprüfung als Aus
helferin bei der Eiſenbahn zugelaſſen Die Beſchäftigung
als Aushelferin muß der Prüfung als Eiſenbahngehilfin
vorangehen
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Art die dem begleitenden Jnſtrument bedeutenden Anteil
am Geſamtwerke zubilligt

Mitglieder ſtieg von 358 auf 365
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Nittelſchülerinnen die die erſte Klaſſe
Afigen Mittelſchule ein Jahr beſucht haben ſind vomSeſuche der gewerblichen Wer le z

befreit 4 KehtSubmiſſions Ergebnis Bei der Verdingung von 8 Gleis
wagen für die hieſige Eiſenbahndirektion wurden folgende Forde
rungen abgegeben M Mollnau Ammendorf b Halle 19 880 Mk
einr Welb u Söhne Offenbach 20 950 Mk Aug Böhmer u Co
NagdeburgReuſtadt 20 550 Mk A Spieß Siegen i 21 420
Kark Aug Böhmer u Co Gleiwitz 24 600 Mk Jean Schett

Höfer Schifferſtadt 25 440 Mk Düſſeldorfer Wagenfabrik E
Schnitt u Co Düſſeldorf 23 200 Mk Anhaltiſche Wagenfabrik
D Müller Bernburg 21610 Mk Mitteldeutſche Wagenfabrik
r F Torgau 23 192 Mk A Dinſe BerlinReinickendorf
3 795

Die deutſche Landsmannſchaft Coburger L im Felde
Von den 56 im Coburger L C vereinigten Landsmannſchaften
mit einem Beſtande von 7232 Mitgliedern hen ſich nach der
Aufſtellung vom April 3391 1731 Aktive und Jnaktive ſowie 1660
Alte Herren im Kriegsdienſt Den Heldentod fürs Vaterland
haben 212 erlitten Mit dem Eiſernen Kreuz 1 Klaſſe ſind 11
und 2 Klaſſe 722 ausgezeichnet worden Bei Aufſtellung dieſer
Zahlen ſind die Mitglieder welche mehreren Landsmannſchaften
angehören Zwei und Dreibänderleute nur einmal gezählt
worden

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Stadtmiſſion bei günſtiger
Witterung am nächſten Sonntag um 48 Uhr in der Nähe des

Waldkater zu halten Herr Paſtor Winterberg und Stadtmiſſio
ar Deubel werden Anſprachen halten und der Poſaunen und der
gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil übernehmen Reinheit
lautet das Thema über das am Sonntag abend 84 Uhr Herr
Paſtor Winterberg im Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 einen
Vortrag halten wird

Von der Straßenbeleuchtung auf dem Steinweg fiel eine
Preßgaslampe auf den Fahrdamm Es wurde niemand
verletzt

Sauner Jn der Seebener Straße wurden einem ſieben
jährigen Mädchen 5 Mk und 9 Brotmarken von einem etwa
18 Jahre alten Radfahrer mit dem Bemerken abgenommen
daß er ihr Geld und Marken aufheben wolle damit nichts
geſtohlen würde Der Radfahrer iſt unerkannt entkommen

Theaker Konzert und Vorkräge
Zu dem Abſchiedsabend von Erna Fiebiger und Vern

hard Vötel unter Mitwirkung von H H Weztzler hatte ſich
um Mittwoch im Saale der Loge zu den 5 Türmen ein
äußerſt zahlreiches zumeiſt aus Damen beſtehendes Publi
kum eingefunden das die von Halle ſcheidenden Künſtler
von vornherein mit großer Sympathie begrüßte Kapell
meiſter Hermann Hans Wetzler eröffnete die Vortrags
folge mit der ſehr temperamentvollen Wiedergabe von Joh
Sebaſtian Bachs großer Fuge in AMoll an einem gut ab
getönten Steinway Flügel Erna Fiebiger ſang dar
auf Feldeinſämkeit Meine Liebe iſt grün und Ver
gebliches Ständchen von Brahms wobei ihr beſonders die
beiden letzten Lieder reichen Beifall eintrugen den vor
nehmlich ihre ausgezeichnete Atemtechnik klare Textaus
ſprache und anſprechende Charakteriſierung verdienten
Bernhard Bötel gab mit Schuberts Leiſe flehen meine
Lieder Sei gegrüßt und Die Poſt wiederum Proben
ſeiner ſchönen ſtimmlichen Veranlagung und ſeines ange
nehmen Vortrags die bei weiterer künſtleriſcher Ausbildung
für die Zukunft erhebliche größere Leiſtungen erwarten
laſſen

Beide Künſtler ſangen dann eine Reihe Lieder von
H H Wetzler und zwar bot Erna Fiebiger Deiner hel
len Stimme fröhlicher Klang Die Königin der Elfen und
Beherzigung von Goethe während Bernhard Bötel die

Kompoſitionen An die Entfernte Ein Kuß von rotem
Munde und Vor der Schlacht zu Gehör brachte Wetzler
erweiſt ſich darin als ein Tonſetzer von jener modernen

ſeine Lieder ſind durchweg
flüſſige Schöpfungen voll ehrlichen Wollens aber z B die
Königin der Elfen erſcheint nicht frei von Anklängen an

Wolffs Elfenlied und Vor der Schlacht nimmt die hohen
Töne zu ſtark in Anſpruch Das Publikum zollte den Kom
poſitionen indeſſen ohne Unterſchied ſtarken Applaus Erna
Fiebiger hatte ſchließlich mit ihrer bekannten guten Agathen
Arie aus dem Freiſchütz Bernhard Bötel mit der Toska
Arie von Puccini großen Erfolg bis die von beiden Künſt
lern geſungenen Duette aus Carmen und La Bohème
die Wogen des Gefallens zum Höhepunkt trieben H H
Wetzler hatte daran als tüchtiger gefühlvoller Begleiter
am Flügel vollen Anteil An Blumenſpenden köſtlicher Art
hatten die drei Künſtler ſelbſtverſtändlich auch gehörige

Auswahl DrBad Wittekind Morgen Freitag nachmittag iſt Kurkonzert
vom Stadttheater Orcheſter unter Leitung von Kapellmeiſter Fritz
Volkmann

Das Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 4/5 beſchließt in dieſer
Woche die Saiſon mit einer Beſteigung der Jungfrau
Es fällt ſchwer unter den 50 Anſichten einige als beſonders ein
drucksvoll zu bezeichnen Alle ſind gleichmäßig hervorragend ſchön
Die Aufnahmen ſind ganz neu Sie zeigen die Beſteigung durch
eine Perſonengruppe die von 2 Führern begleitet iſt Vom Fuße
der Jungfrau über die Kleine Scheidegg führt der Weg bis zum
höchſten Gipfel Den Beſuchern der Schweiz eine köſtliche Erinne
rung iſt die Schau für diejenigen die nicht das Glück hatten mit
eigenen Augen die Schönheiten der Bergwelt anzuſehen eine Be
lehrung wie ſie gleich plaſtiſch von keiner anderen Seite geboten

einer neun i des Krieges nur eine kleine Verſammlung in den Börſen

mſätze ſchon recht erheblich ſo daß man an manchen Tagen
von einer regulären Börſe ſprechen könnte wenn nicht die
offiziellen Vorbedingungen fehlten Das Hauptintereſſe richtet
ſich naturgemäß noch immer auf die Werte der Geſellſchaften
die aus Kriegsaufträgen ver rofite gziehen alſo beſonders
den Munitions und Automobilfabriken Doch
greift die Lebhaftigkeit weiter um ſich ſo daß heute ſchon eine
recht ſtattliche Zahl von Aktien umgeſetzt wird deren Unter
nehmungen weniger Gegenwartschancen haben als ſie der
Spekulation Zukunftshoffnungen erwecken Ob dieſe Hoff
nungen erfüllt werden iſt durchaus noch nicht ſicher jeden
falls aber glaubt die Spekulation daran Unterſtützt wurde
in letzter Zeit die Effektenſpekulation vom Geldmarkte der
nach un Hauptanleiheſummen wieder recht flüſſig
geworden iſt Die Wirkung der großen Zahlungen auf die
zweite Kriegsanleihe zeigt ſich auch in einer weſentlichen
Beſſerung des Status unſerer Reichsbank
Das Jnſtitut wird ja in dieſer Zeit am meiſten durch die An
forderungen des Reiches belaſtet Da das Reich nunmehr die
Vorſchüſſe aus den Einzahlungen auf die Kriegsanleihe zurück
erſtatten kann erfährt die Reichsbank eine recht wünſchens
werte Erleichterung Dadurch kann ſie ſich wieder mehr den
Aufgaben der privaten Volkswirtſchaft zuwenden womit nicht
geſagt ſein ſoll daß bisher die Erfüllung dieſer Aufgaben
unter der Sorge für den Finanzbedarf des Reiches gelitten

t

Während ſo am Geldmarkte ſich eine Erleichterung be
merkbar macht erhöht ſich der allgemeine Preisſtand am
Warenmarkte weiter Dieſe Erhöhung findet leider auch bei
ſolchen Waren ſtatt die in reichlicher Menge vorhanden ſind
ſo daß ſie zu normalen Preiſen verkauft werden könnten Es
wäre an der Zeit einmal energiſch gegen ſolche ungerecht
fertigte Treibereien Stellung zu nehmen Jn welchem Maße
ſchon vor einer Reihe von Monaten der Krieg auf die Preis
ſtellung eingewirkt hat ergibt ſich aus Vergleichsziffern die
im Geſchäftsbericht der Berliner Volk Kafſee und Speiſe
Hallen Geſellſchaft alſo eines Anternehmens das ganz beſon
ders viel mit dem Lebensmittelmarkte zu tun hat zu finden
ſind Auf eine Reihe dieſer Produkte hat ſich inzwiſchen die
ſtaatliche Mengen und Preispolitik erſtreckt

Auch auf einem anderen Gebiete werden Preisklagen
laut Mehrere Jnduſtrieverbände haben in der letzten Zeit
ohne ſtichhaltigen Grund und unter Hinwegſetzung über alle
bisher geübten Regeln des kaufmänniſchen Zahlungsverkehrs
Preiserhöhungen vorgenommen Die alte ſo oft bemängelte
Preisdiktatur der Verbände zeigt ſich gerade jetzt Man hat
zum Teil ſogar die beſtehenden Verträge nicht geachtet man
hat ſich einfach an die vereinbarten Zahlungsbedingungen
nicht gekehrt Selbſtverſtändlich will die Händlerſchaft nicht
ohne weiteres dieſe Preisbedrückung hinnehmen ſie verſucht
durch Geltendmachung der beſtehenden Händlerorganiſationen
und durch Ausbau dieſer Gegenverbände einen beſtimmten
Einfluß auf die Preisgeſtaltung zu gewinnen Es iſt keines
wegs ſicher daß die betreffenden Händlerverbände ihre be
rechtigten Wünſche durchſetzen da ſie immer mit einer Stö
rung ihrer Beſtrebungen durch Außenſeiter rechnen müſſen
Sind die Fabrikantenverbände ſo geſchloſſen daß die Händler
von der Lieferungsgnade der Fabrikanten abhängig ſind ſo
iſt der Kampf für die Preisbedrückten recht ſchwierig Man
hat oft ſchon verlangt daß in ſolchen Fällen die Geſetze ein
greifen ſollen und hervorragende Rechtslehrer haben bewieſen
daß wir in den beſtehenden Geſetzen ſehr wohl die Möglich
keit einer Abänderung dieſer diktatoriſchen Praxis haben
Wenn es eben angängig iſt ſollen die Händlerverbände vor
läufig gerichtliche Entſcheidung herbeizuführen ſuchen Man
wird ſpäter auf einen Ausbau der Geſetzesbeſtimmungen
ſinnen müſſen die den Handel vor Unterjochung ſchützen
wollen Dieſe Beſtimmungen ſind in der beſtehenden Form
zu allgemein was ſich deutlich aus den widerſpruchsvollen
Entſcheidungen ergibt die die Rechtſprechung auf dieſem Ge
biete bisher gefällt hat
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S Dieskan 5 Mai Eine eigenartige Verletzung
durch einen Rehboch erlitt kürzlich hier ein Schulknabe
Letzterer war auf der Strecke über Meyers Höhe nach der Mühle
unterwegs als plötzlich aus dem dichten Unterholze ein ſtattlicher
Rehbock in voller Flucht auf den Jungen zuſtürzte und dieſen zu
Boden riß Eine Stange des Gehörns bohrte ſich bei dem Jungen
in die Fleiſchteile unterm Kinn und drang bis in die Mundhöhle
wobei ein Zahn herausgeriſſen wurde Der Bock ſuchte natürlich

r während der Junge ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen
mußte

Merſeburg 5 Mai Der Betrieb der Wirtſchafts
küſch e des hieſigen Gefangenenlagers iſt in ſtaatliche Regie über
gegangen Der bisherige Jnhaber der Küche der Kantinier Nom
mel übergibt das geſamte Jnventar und die Warenvorräte an den
Staat er ſelbſt ſoll die Küchenaufſicht weiter ausüben Erſt jetzt
alſo trägt die Heeresverwaltung einem ſchon früher oft geäußerten
Wunſche der Bevölkerung Rechnung ſolche Einrichtungen in eigene
Regie zu nehmen ganz gleich ob Beſchwerden kommen oder nicht

Eilenburg 4 Mai Das Realgymnai um konnte auf ein 50jähriges Beſtehen zurückblicken Jm
Mai 1865 wurde die Anſtalt durch Rektor Stützer den Leiter der
ſtädtiſchen Volksſchulen mit einer Schülerzahl von 27 eröffnet
Zeiter der Anſtalt waren in den 50 Jahren Rektor Stützer Rektor

en ſchüchtern 4 ſpekulieren wagte werden nunmehr die

werden kann

Vereine und Verſammlungen
Das BürgerRettungsJnſtitut hielt am Dienstag auf dem

Ratskeller ſeine Generalverſammlung ab Aus dem Bericht über
das 69 Geſchäftsjahr iſt folgendes mitzuteilen Die Zahl der

Unterſtützungsgeſuche waren
b5 eingegangen davon wurden zurückgezogen 7 abgelehnt 49 und
bewilligt 29 mit zuſammen 6830 Mk Darlehen ohne Anrechnung
von Zinſen Die Empfänger waren hieſige unbeſcholtene Bürger
welche unverſchuldet in Not geraten waren Die Einnahmen des
Jnſtituts betrugen 14 599,29 Mk die Ausgaben 13 856,57 Mk
Aus Mitteln des Jnſtituts wurden dem Roten Kreuz 1000 Mk
zugeführt und am Schluſſe des Jahres an 89 verſchämte Arme 948
Mark als Weihnachtsgabe geſpendet

Die Bäcker Zwangsinnung ſprach in ihrer Quartalsverſamm
lung 45 Ausgelernte zu Geſellen los Ein Bezirkstag ſoll in dieſem
Jahre in Zörbig abgehalten werden

Berliner Finanz und
Wirtſchaftsbrief

Die bemerkenswerteſte r machte in der letzten
Zeit die Berliner Börſe durch deren freier a
von Tag zu Tag ausgedehnter wird Während in der erſten

7 g c ne u tre man l Sen v nh e c e

Brrieer Dr Wiemann und ſeit 1897 der Direktor Dr Redlich
Von einer größeren Feier wird abgeſehen

Köthen 5 Mai Ein frecher Gaunerſtreich wurde
hier ausgeführt Jm Gaſthof Zum Deutſchen Kaiſer hatte ein
Elsdorfer Gutsbeſitzer ausgeſpannt und ſich dann zur Erledigung
von Geſchäften entfernt Nach einiger Zeit erſchien ein junger
Menſch und erklärte er ſei von dem Beſitzer beauftragt das Fuhr
werk abzuholen Da er mit den Verhältniſſen vertraut war auch
ſehr ſicher auftrat kam man ſeinem Verlangen auch ohne Be
denken nach Um ſo größer war dafür der Schreck als bald darauf
der Gutsbeſitzer erſchien und ſein Geſpann holen wollte Es wur
den ſofort alle Ortſchaften der Umgegend telephoniſch benachrich
tigt und dadurch gelang es den Betrüger feſtzuhalten Der Feſt
genommene will ein ſtellenloſer Kellner ſein

Koburg 4 Mai Die von Amerika angekündig
ten Lebensmittelpakete für Deutſchland in der von der
amerikaniſchen Regierung zugelaſſenen Form ſind jetzt über Bremen
in Deutſchland eingetroffen Eine Anzahl iſt an hieſige Emp
rer ausgeliefert worden Die Pakete enthalten Kaffee Kakao
ee Mehl Bohnen Biskuit uſw

Altenburg 5 Mai Tödlich verunglückt Die junge
Gemahlin des Oberlehrers Dr Fahlbuſch vom Karolinum iſt töd
lich verunglückt Jhr Gatte iſt jetzt zum Heere einberufen worden
und weilte am Sonntag in Altenburg zu Beſuch Als ſie ihn
wieder in die Garniſon zurückbegleiten und in Leipzig in den ab
fahrenden Zug einſteigen wollte glitt ſie aus ſtürzte in die Gleis
vertiefung hinab und erlitt neben einem Schenkelbruche ſo ſchwere

hab Verletzungen daß ſie nach dreiſtündigem Leiden den Geiſt
aufgab

Blankenburg 5 Mat Der in weiten Kreiſen be
kannte Hoftraiteur Hugo Löſche, Beſitzer von Löſches
Hall hat als Offiziersſtellvertreter und Ritter des Eiſ Kreuzes
im Argonnenwald den Heldentod gefunden

Zwickau 5 Mai Teueres Viehfutter Das Land
gericht Zwickau verurteilte eine Gutsbeſitzerswitwe Dir in See
lingſtädt die von ihren für die Kriegs Getreide Geſellſchaft be
ſchlagnahmten Roggenvorräten zwei bis drei Zentner an ihre Kühe
verfüttert hatte zu 300 Mark Geldſtrafe oder 30 Tagen Gefängnis

Vermiſchtes

Die Feuerbeſtattung im Kriege
Berlin 4 Mai

Auch während der Kriegszeit hat ſich die Zahl der Einäſche
rungsanſtalten in Deutſchland vermehrt Ende 1913 gab es 40
ſolcher Anſtalten Ende 1914 43 Jm Jahre 1914 ſind im Deutſchen
Reiche 11 138 Perſonen eingeäſchert worden gegen 10 163 im Vor
jahre Die Geſamtzahl der bis Ende 1914 in Deutſchland einge
äſcherten Perſonen beläuft ſich auf 66 700 Der Aufſchwung der
Feuerbeſtattung wäre jedenfalls ein noch größerer wenn nicht ver
ſchiedene geſetzliche Beſtimmungen dieſe Beſtattungsart erſchwerten
Durch den Krieg iſt wie in der Verſammlung des Vereins für
Feuerbeſtattung zu Zwickau mitgeteilt wurde die Einäſcherung
menſchlicher Leichen in Oeſterreich Ungarn geſtattet worden und
zwar aus Furcht vor ausbrechenden Seuchen Nach den Beſtim
mungen des öſterreichiſchen Sanitätsdienſtes dürfen Leichen auf die
geeignetſte Art in improviſierten Roſtöfen verbrannt werden wenn
die Bodenverhältniſſe es verlangen Die erſte ſolche Einrichtung
entſtand in Zſolna in Ungarn Dieſe Militärbeobachtungsſtation
bietet in 60 Baracken Platz für 6000 Kranke welche auf Cholera
unterſucht werden bevor ſie weitertransportiert werden Die
Verſtorbenen werden eingeäſchert Es handelt ſich um ein un
rollkommenes und ſchmuckloſes rein praktiſchen Bedürfniſſen die
nendes Not Krematorium aber darin wird doch tatſächlich zum
erſtenmal in Oeſterreich durch Feuer beſtattet und es iſt anzu
nehmen daß auch anderwärts in Oeſterreich nachdem einmal der
Bann gebrochen iſt die Feuerbeſtattung Eingang findet Es iſt
bekannt daß ſich bereits in Reichenberg in Böhmen ein fertigge
ſtelltes Krematorium befindet doch hat dieſes noch nicht in Ge
brauch genommen werden können da die beſtehenden geſetzlichen
Beſtimmungen dem entgegenſtehen

Bei den Gefangenen der Emden
in Singapore

Der rheiniſche Miſſionsinſpektor Wagner wurde bei
ſeiner Rückkehr von einer Beſichtigungsreiſe in Niederlän
diſchJndien trotz ſeines engliſchen Reiſepaſſes Ende Januar
dieſes Jahres in Singapore einige Tage in das dortige
Sammellager gebracht wo er deutſche Zivilgefangene und
Gefangene von der Emden antraf Er berichtet darüber

u a wie folgt 3Jrn den Kaſernengebäuden des Tanglin Caſtle die auf
dem breiten Hügelgelände jenſeits der Stadt Singapore
liegen ſollten mir die unvergeßlichſten Reiſeerinnerungen
beſchieden ſein Jch wurde dort zu faſt 300 gefangenen
Landsleuten gebracht Zumeiſt waren es die Deutſchen und
Oeſterreicher von Singapore Penang und den Plätzen der

Malakka Halbinſel Mehrere der Herren verſicherten ſie
keinen Grund ſich über die ihnen zuteil werdende

ehandlung zu beklagen Sie durften ſich von ihrem eigenen
Gelde unterhalten die von der engliſchen Regierung aus
geſetzten 54 Pfennig täglich hätten ja auch kaum für die
allereinfachſte Beköſtigung gereicht Aber das ganze bru
tale Verhalten der Engländer wurde doch ſtark empfunden
Man konnte auch die tiefe Erbitterung mancher Herren ver
ſtehen Mehrere Male war ihnen von dem Gouverneur von
Singapore verſichert worden ſie hätten nichts zu befürchten
Sie hatten der Verſicherung geglaubt wie leicht hätten ſie
ſich ſonſt auf das nahe Java oder Sumatra in Sicherheit
bringen können Dann war am 23 Oktober nachmittags
auf einmal die Ankündigung gekommen ſich für den folgen
den Tag auf 2 Uhr für die Ueberführung in die Gefangen
ſchaft bereitzuhalten Jn nicht einmal 24 Stunden alſo
ſollten ſie einen Abſchluß in ihren Geſchäften machen für die
Ausräumung ihrer Wohnungen ſorgen und zugleich die Ab
reiſe ihrer Frauen und Kinder in die Wege leiten Denn
auch dieſe durften nicht in der Stadt bleiben Jhre vielfach
großartigen Geſchäfte aber waren von der engliſchen Ver
waltung zwangsweiſe liquidiert worden jetzt drohte gar
auch noch ein Geſetz daß alle Geſchäftsbücher verbrannt wer
den ſollten Da ſtarrte ſie der faſt völlige Verluſt ihres Be
ſitzes an und konnten ſie jemals an eine Wiederaufrichtung
ihrer Betriebe in einer engliſchen Kolonie denken Wir
haben auch für unſeren Außenhandel unendlich viel zurück
zuerkämpfen und für die Zukunft ganz anders zu ſichern

Jm Lager von Singapore traf ich nun aber auch den
Oberleutnant d R Lauterbach einige Deckoffiziere und
32 Leute von der Mannſchaft der unvergeßlichen Emden
von deren Taten wir in NiederländiſchIndien immer die
erſte Kunde erhalten hatten Sie waren mit der Marko
mannia dem Begleitſchiff der Emden und einem von ihr
gekaperten engliſchen Kohlendampfer die beide in neutralen
Gewäſſern von engliſchen Kreuzern aufgebracht worden
waren in Gefangenſchaft geraten Sie wurden in hoch
herziger Weiſe von den deutſchen Landsleuten mit durch
gehalten wie dieſe auch eine größere Summe an die Ver
wundeten der Emden nach Colombo geſandt hatten

Die Taten der Emden waren auch ein Hauptgrund
der Gefangenſetzung der Deutſchen von Singapore und
Penang wo die Emden bekanntlich den ruſſiſchen Kreuzer
und das franzöſiſche Torpedoboot vernichtete Wie man näm
lich überall in Jndien hören konnte ſollten ſie der Emden
drahtloſe Nachrichten über die Schiffsbewegungen haben zu
kommen laſſen Es war freilich leeres Gerede die Unter

hier eines Automobils dort einer Beleuchtungs
anlage deutſcher Herren nach derartigen Apparaten waren
völlig ergebnislos geblieben Oberleutnant Lauterbach war
auch zu jedem Eide bereit geweſen daß ſie auf der Emden
nie ſolche Mitteilungen erhalten ihrer auch gar nicht be
durft hätten Auch das hatte den Grimm der Engläder er
regt daß ſie bei Ausbruch des Krieges auch nicht einen
deutſchen Dampfer im Hafen von Singapore hatten feſthalten
können ſie waren alle rechtzeitig viele bei Nacht abgefer
tigt worden und nach den neutralen holländiſchen Häfen ge
gangen

Ammonigkexploſion

NB Rotterdam 6 Mai Durch eine im Keller der
hieſigen Brauerei Oranjeboom e er Exploſion von
Ammoniak wurden drei Arbeiter darünter zwei deutſche ge
tötet 13 weitere Arbeiter konnten dank der Geiſtesgegen
wart eines deutſchen Arbeiters gerettet werden
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Vermiſchke Kriegsnachrichken
Die Ruſſen im eigenen Lande

8 S H Memel 3 Mai Jenſeits unſerer Grenze iſt die
ntauiſche und polniſche Bevölkerung zum größten Teil katholiſch
Es wohnen aber auch viel DeutſchEvangeliſche dort Jhre nächſte
lutheriſche Kirche iſt die in der Stadt Wirballen Dieſe Leute
ind faſt alle ruſſiſche Untertanen haben aber trotzdem von den

ſſen viel auszuſtehen gehabt Als die Gefechte an der Grense
waren waren ſehr viele geflüchtet ſind aber bad zurückgekehrt
Als dann die Ruſſen im November zum zweiten Male vordrangen
fing ihre Not erſt recht an Viele Männer ſind umgebracht worden
In einem Dorf wurden ſämtliche Einwohner gehängt Ein Be
ſitzer in RuſſiſchUſchallen bei Wirballen gab jetzt nach den
Memeler Dampfboot folgendes zu Protokoll Als die uſſen
im November kamen wurden wir deutſchen Beſitzer von den Polen
aus Haß und Neid bei den Ruſſen verdächtigt daß wir ſie verraten
hätten Jch wurde mit einigen Nachbarn verhaftet aber wieder
reigelaſſen Aber die Polen ruhten nicht Wir wurden auſ ihre
erleumdungen hin wieder von den Ruſſen feſtgenommen und

fortgeſchleppt Wir kamen vor einen Oberſt der ſagte nur
Schießt ſie tot Wir ſollten dann noch vor einen Offizier geführt

werden Da aber die Leute die uns bewachten ihn nicht finden
konnten ließen ſie uns wieder los Während wir von Hauſe wes
waren hatten in unſerem Dorf die Polen die e Soldaten
ſolange aufgehetzt bis dieſe die fünf noch zurückgebliebenen
Evangeliſchen darunter meine Frau gefangen nahmen Meine
Frau wurde von den Ruſſen vergewaltigt und gequält dann
wurden alle fünf an einem Birnbaum aufgehängt Als ich mit
meinem Sohn nach Hauſe kam haben wir die Mutter aus der
Gruft geſcharrt in der ſie noch mit dem Strick um den Hals lag
und haben ſie begraben Wie in dem vorerwähnten Fall iſt es
vielen ergangen Unber Nachdr verb

Das gebeimnisvolle Häuschen
Jn den Münchener Neueſten Nachrichten berichtet ein junger

Münchener über Acht Monate in ruſſiſcher Kriegsgefangenſchaft
und erzählt dabei eine Anekdote die die ruſſiſchen Kulturzuſtände
auf dem Lande beluſtigend charakteriſiert Jn Jarensk bauten
ſich ein paar Deutſche aus hygieniſchen Gründen in der Nähe ihres
Hauſes ein kleines Bretterhäuschen das ſie ſtets aus
begreiflichen Gründen verſchloſſen hielten Das fiel den Bauern
denn aber doch gar zu auf beſonders auch weil die Deutſchen
immer Zeitungen in der Hand hatten wenn ſie das Häuschen
beſuchten Sie zeigten es der Polizei an und eines Tages kam
ein Poliziſt und verlangte den Schlüſſel zu dem geheimnisvollen
Häuschen Er hat nur einen Blick hineingeworfen Dann hat er
gelacht und hat den Deutſchen den Schlüſſel zu dem Häuschen
wiedergegeben Die ruſſiſchen Bauern aber konnten ſich nicht ge
nug wundern daß die Regierung den Deutſchen geſtattete ihr
geheimnisvolles Treiben fortzuſetzen

Kulturſtaat Rußland

Engliſche Dampfer von den Türken torpediert
WTB Rotterdam 6 Mai Der Rott Cour meldet

aus engliſcher Quelle daß die Türken die drei engliſchen
Dampfer Aſſiouth Billiter und City of Khios im
Hafen von Smyrna in den Grund gebohrt hätten

Die Heimbeförderung der Tſingtauer Flüchtlinge Die von
der deutſchen Regierung Ende Dezember veranlaßte Heimbeförde
rung der aus Tſingtau entflohenen deutſchen Frauen und Kinder
hat ſich trotz der Länge des Weges die Reiſe ging von Schang
hai über San Franzisko Newyork und Genug und trotz der
Ungunſt der Jahreszeit ohne ſtörende Zwiſchenfälle in drei Trans
rorten vollzogen deren letzter bereits vor einiger Zeit in Genua
eingetroffen iſt Die Hamburg AmerikaLinie die ihre auswär
tigen Vertreter mit der Vorbereitung und der Führung dieſer
Heimtransporte beauftragt hatte erhielt dieſer Tage von einem
der Teilnehmer des erſten Transportes dem gegenwärtig im Felde
ſtehenden Generaloberarzt Dr Paul Meyer ein Schreiben in
dem der Genannte der Geſellſchaft den Dank aller Heimbeförderten
für die Sorgfalt und Hilfsbereitſchaft mit der ihre Beamten die
Transporte geleitet hätten ausſpricht Die Frauen und Mädchen
die Mütter mit den vielen Kindern hatten der großen Reiſe mit
Bangen entgegengeſehen es machte ſich aber ſchließlich alles wie
von ſelbſt Wünſche wurden in weitgehendſter Weiſe berückſichtigt
alle Mühen z B auch die Zollſcherereien wurden ihnen abge
nommen und alle fühlten ſich gleich wie in der Heimat geborgen
als ſie bis zum Abgang der italieniſchen Dampfer in Hoboken
auf dem Dampfer Preſident Lincoln untergebracht waren

Bäder und Kurorke
Damnpyſſchiffahrten auf der Oberweſer Am 13 Mai Himmel

fahrt beginnen wieder die regelmäßigen Fahrten auf der Weſer
zwiſchen Hann Mündert und Hameln und umgekehrt mit vor
Iäufig 2 der erſtklaſſigen Salondampfer Sonntags 3 Dampfer
Die Dampfer durchfahren die ſchönſte Gebirgsgegend Norddeutſch
lands und geben beſonders Touriſten die beſte Gelegenheit zu herr
lichen Wanderungen weil ſie leichten Anſchluß nach Kaſſel Bad
Pyrmont den Teutoburger Wald Hannover uſw geſtatten Jllu
trierter Führer wird koſtenlos verſandt durch die Oberweſer Per
onen Dampfſfſchiffahrts Geſellſchaft in Hameln

Friedrichroda Nun hat der Frühling wieder ſeinen Einzug
in deutſchen Landen gehalten Erwacht iſt die Erde und es ſingt

2 2

und grünt an allen Orten und Enden Eine ernſte und ſo
große Zeit iſt über Deutſchland gekommen Jn Oſt und
rege die Helden für das Vaterland Da hat das Lied vom
Hoffen und Glauben doppelten Wert ſür bedrängte Herzen ge
wonnen Natur ruft alle jene an die von Wunden genejen wollen
die Erquickung ſuchen für Leib und Seele ſich in ihren Bann zu
t Herzlicher denn ſonſt rauſcht der Thüringer Wald ihnen
Willkommen entgegen Auch Thüringens gefeiertſte Sommer
friſche Friedrichroda hat ſeine Pforten weit aufgetan Der SHoch
wald ſteht in voller Pracht Die Wieſen grünen und von den
Bergen rauſchen die Wildwaſſer erlöſt zu Tale Wer Friedrich
roda kennt der weiß am beſten welch traute Schönheiten G
weiten Wälder bergen Jede vom Gebirge niederſtreichende Luft
welle predigt Geſundheit Hier wohnt der Friede den wir alle
heute ſo ſtark gebrauchen Die beſten Bahnanſchlüſſe verbinden
ten Kürort mit der Welt draußen Verwöhnt oder beſcheiden
ein jeder findet hier ſein Heim Sanatorien die beſten Gaſthäuſer
und bürgerlichen Wohnungen harren der Gäſte Kehrten doch
bisher jährlich mehr denn 14 000 Gäſte aus aller Herren Länder
ein Auf dem Gebiete der Eeſundheitspflege der Bequemlichkeit
des Verkehrs mit draußen geſchah alles jeder Forderung gerecht
zu werden Theater Konzerte Spielplätze Leſeſäle gemeinſame
Ausflüge ſorgen für Abwechſelung Jn dem nahen Reinhards
brunn der herzoglichen Sommerreſidenz, beſitzt Friedrichroda ein
oft ſchon beneidetes Juwel ſtimmungsvoller Schönheit Gut ge
pflegte Pfade führen auf Meilen in die prächtigen Bergwälder
Eine unendliche Fülle von Wanderzielen eröffnet ſich den wald
frohen Gäſten Gleicht doch das Bergland von hier bis Eiſenach
nur einem einzigen Raturparke Die Ruhe der weiten Waälder
der von allem Weltgetümmel abgeſchloſſene Friede ſie werden
diesmal wieder vielen Tauſenden das erſehnte Gut bringen Ge
Papet für Leib und Seele Willkommen drum im Thüringer
ande

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein intereſſanter Fall Fall Der Komponiſt Leo Fall führt

zurzeit einen ähnlichen Prozeß wie ihn Franz Lehar mit Erfolg
ſeinerzeit gegen die Firma Felix Bloch Erben Berlin geführt hat
gegen den Drei Masken Verlag in München welcher auf die
künftigen Bühnenwerke Falls Anſpruch erhebt Der Prozeß ſchwebt
vor dem Landgericht in München und dürfte die Entſcheidung
nicht nur für Autoren ſondern auch für die Allgemeinheit von
Jntereſſe ſein

Likerariſches
Der Kontorfreund Zeitſchrift für Handelspraxis Leipzig

Verlag Seiler Co
Inhalt von Heft 15 Unſer Zollbündnis mit Oeſterreich

Ungarn Die Zukunft des deutſchen Außenhandels Gang
durch das Verwaltungsgebäude eines Fabrikunternehmens
Zeit und Arbeitseinteilung im Geſchäft Zeitgemäße Brauerei
buchführung Kritiſche Prüfung einer Fabrikſtatiſtik Buch
haltungspraxis Die Anmeldung eines Warenzeichens
Deutſche Handelsbriefe Engliſche Handelsbriefe Franzö
ſiſche Handelsbriefe Bücherſchau Briefkaſten Anzeigen

Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn
enthält in der Nummer 18 ihres elften Jahrgangs Die neue
Zeitung Vom Tod VI Von Lopold Ziegler Geſchichts
bilder 11 Die preußiſche Verfaſ jung Von Max Epnpſtein
Geſang vor dem Aufbruch Von Ludwig Strauß Das Theater
im okkupierten Lods Der Weibsteufel Von Alfred Polgar

Grabbes Luſtſpiel Von S J Der junge Marquis Von
Max Krell Antworten

Bei Hindenburg Aus ſeinem Leben und Wirken Johannes
Baum Verlag Berlin W 30 Preis broſch 2 Mk geb 3 Mk
Das Büchlein enthält eine lebendige klar und feſſelnd geſchriebene
Schilderung des Werdens und Wirkens des Mannes deſſen Namen
in aller Munde iſt

Neue Kriegsaufſätze von Houſton Stewart Chamber
la in Jnhalt Grundſtimmungen in England und in Frank
reich Wer hat den Krieg verſchuldet Deutſcher Friede
München F Bruckmann G Preis 1 Mk

Die Neuen Kriegsaufſätze ſchließen ſich nach Jnhalt und
Form der erſten Reihe würdig an

Schmückt das Feſt mit Maien Ein Heimatgruß für unſere
Brüder unter den Waffen zum Pfingſtfeſt 1915 Von H Joſeph
ſon Konſiſtoriglrat Verlag G Schloeßmann Leipzig 25 Pfg
in Partien billiger Wer unſeren tapferen Feldgrauen eine
ſchöne und echte Pfingſtfreude bringen möchte der ſende das mit
volkstümlichen Bildern fein geſchmückte Pfingſtbüchlein ins Feld
und in die Lazarette Wir wiſſen wie gerade an den großen Feſtender Chriſtenheit die deutſche Seele voll Heimweh und voll Durſt
nach einigen Kräften iſt Alles was für das deutſche Gemüt
Pfingſten lieb und wert macht die alte ſtarke bibliſche Botſchaft
vom Feuer Glaubens und Liebesgeiſt die ſinnigen Feſt und
Maienſitten die voll erſchloſſene Blütenherrlichkeit der heimat
lichen Natur der Reichtum an Liedern und Gedichten von Walther
von der Vogelweide an bis in die Gegenwart das wird uns in

r Feſtgewand von dem bei uns Hallenſern hochgeſchätzten
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Halliſcher Markkbericht
vom 6 Mai 915

Eier pro Mandel 40 60 Mk Wirſingkohl pro Stück 00 00 M
Buner e 70 80 Grünkohl pro Stück 00 00Hühner alte pro S 50 50 See pro Stück 10 50
n pro Stück 00 00 Mohrrüben pr Mandel 10 15
nien pro Stüch 00 00 Kohlrüben pro Stück 05 10Gänſe pro Stück 00 00 Kohlrabi pro Stück 03 0,04

Tauben g pro Paar 00 50 Radieschen 2 Bündchen 10 12Aepfel pro ſt 3 20 35 Zwiebeln pro Pfd 1
Birnen pro Pfd 00 00 Sellerie pro Stück 08 10
827 pro Stück 0O 00 00 Kartoffeln pro Zentner 50 50

aninchen pro Stück 00 50 1 Pfd 07 0 08Faſanenhähne pr Str 00 00 Schweinefleiſch pr Pfd 40 60
Salat pro Stück 10 0 15 Hammelſleiſch 00 20Spargel pro S 30 80 Kindſleiſch 00 20Rotkohl pro tück 20 25 Kalb ch r 00 40Weißkohl pro Stück 00 00

c

Halliſcher Wetterbericht

5 Mai 6 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Millimeter 757,7 756,6

S n hu u 5el Feuchtigkeit eWinde S 2 S 2WMaximum der Temperatur am 5 Mai 17 3 C
Minimum in der Racht vom 5 Mai zum 6 Mai 46 P C
Riederſchläge am 6 Mai 7 Uhr morgens 0 mm

oovevnaanaaacaaqcqccCC,c evHandel Gewerbe und Verkehr
Chemiſche Fabrik Buckau in Magdeburg Einem Auszug aus

dem Geſchäſtsbericht für 1914 zufolge ergibt ſich bei einem Roh
gewinn von 1675 234 i V 1 519 878 Mark und nach 500 484
472 974 Mark Abſchreibungen einſchl 75 913 54 604 Mark Vor

trag ein Reingewinn von 620 433 808 170 Mark zu folgen
der Verwendung 6 Proz i V 8 Dividende 360 000 440 000
Mark Kriegsrücklage 100 000 Mk i V 200 000 Mk Sonderabe
ſchreibungen Talonſteuer 15 000 Mk wie i Unterſtützungs
fonds 15 000 Mk wie i Tantiemen 47 604 62 256 Mark
Vortrag auf neue Rechnung 82 829 75 913 Mark Jm Auguſt
und September erlitten Herſtellung und Abſatz große Störungen
jm Oktober ſetzte eine Belebung des Geſchäfts ein wobei der Ge
ſellſchaft die durchgeführten Erweiterungen und techniſchen Ver
beſſerungen weſentlich zuſtatten kamen Jm Intereſſe eines vor
teilhaften und dauernden Abſatzes von Erzeugniſſen der Ammen
dorfer Werke hat ſich die Geſellſchaft an den Firmen Oelwerk
Hydrogen G m b H in Ammendorf und Chemiſche Fabrik
von der Linde m b H in St Tönis bei Krefeld durch Erwerb von
Anteilen beteiligt Beide Unternehmen verſprechen eine günſtige
Entwickelung Die Aufwendungen für Erneuerungen und Neu
anlagen betrugen 566 093 1080 474 Mark die Beteiligungen
haben ſich um 336 112 72 824 Mark auf 2,22 1,89 Millionen
Mark erhöht

Erdmannsdorfer G für FlachsgarnMaſchinenSpinnerei
und Weberei Nach Abzug der ordentlichen Abſchreibungen von

f 93 914 106 866 Mark und der Extraabſchreibungen von 142 397
80 000 Mark erbrachte das vergangene Jahr einen Reingewinn

von 418 628 198 084 Mark Aus dieſen ſollen 6 Proz 4 Proz
Dividende verteilt 19 873 9285 Mark dem ordentlichen Reſerve
fonds überwieſen 50 000 0 Mark dem Spezialreſervefonds zu
geführt und 47 000 17 641 Mark zu Tantiemen verwandt und
76 511 21 153 Mark auf neue Rechnung vorgetragen werden
Wie die Verwaltung im Geſchäftsbericht ausführt ließ ſich der
Betrieb abgeſehen von kleinen Störungen im allgemeinen ord
nungsmäßig aufrechterhalten Das Werk iſt auch weiterhin mit
Lieferungsaufträgen gut verſorgt

Originalbericht Gebr Gauſe

Berlin 5 Mai
Schmalz Bei mäbßiger Nachfrage iſt der Markt ruhig An

gebote fehlen und die Preiſe ſind nominell
Speck gefragt
Butter Der Markt iſt feſt und ſind Preiſe ſteigend Die

heutigen Notierungen ſind Hof und w an Ia
Qualität 167 Mk desgl IIa Qualität 163 166 Mk

Schiffsverkehr auf der Elbe
Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a

Waſſſerftände
bedeutet über unter Null

eMitteldeutsche Privat Bank
erfaſſer dargeboten ein friſcher Trunk für müde bange Herzen
eine Verklärung unſeres Kriegspfingſten N

Axktiongeseusohaſt

9 PFitinle Halle a S Fernsprecher Nr 1382 1383 1692

Saale und Unſtrut Fall WuchsArtern 5 Mai 4 MaiRNebra Oberpegel r 2,32 e l 32v Unterpegel phes 4 2Weißenfels Overpegel 2,02 r2,621 Unterpegel pr 00 1,02 2Trotha Mai 1 2,64 6 MaiAlsteben Oberpegel 5 p265 r 268 3 e
Unterpegel r2,30 2,38 8 7Bernburg 2,95 2Calbe Oberpegel e rr2,80 e reUnterpegel e 92 e 12

Fosistrasse 12

Amtliche Bekaunimachnugen

Bekanntmachung
einer Aenderung der Bekanntmachung über das Ausmahlen von

Brotgetreide vom 5 Januar 1915 Reichs Geſetzbl S
Vom 29 April 1915

Der Bundesrat hat auf Grund des S 3 des Geſetzes über die
Ermächtigung des Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen
uſw vom 4 Auguſt 1914 Reichs Geſetzbl S 327 folgende Ver
ordnung erlaſſen

Artikel 1
Jn der Bekanntmachung über das Ausmahlen von Brotge

kreide vom 5 Januar 1915 Reichs Geſetzbl S 3 werden fol
hende Aenderungen vorgenommen

1 Jm S 5 Abſ 1 erhält Satz 2 folgende Faſſung
Weizenauszugsmehl 8 2 Abſ 2 und Weizenmehl zu

deſſen Herſtellung Weizen bis zu mehr als dreiundneunzig
vom Hundert durchgemahlen iſt dürfen ungemiſcht abge
geben werden

Hinter S 9 wird als S Ha eingefügt
Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Vor

ſchriften dieſer Verordnung geſtatten

D Artikel 2ieſe Verordnung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft Der Reichskanzler beſtimmt den Zeitpunkt des Außer
irafttretens

Berlin den 29 April 1915
Der Stellvertreter des Reichskanzlers

Delbrück

d

von Schildpatt 1 ſchwarze Damenhandtaſche mit Geld ndJnhalt 1 gold öle

Bekanntmachung
Jnfolge Aenderung des Sommerfahrplans findet die Kontroll

verſammlung am 15 Mai 1915 in Könnern nicht um 3,30 Uhr
ſondern erſt um 5 Uhr nachmittags ſtatt

Halle den 1 Mai 1915
Königliches BVezirkskommando

Bekanntmachung
Behufs Ausführung von Pflaſterarbeiten wird der Schloßberg

auf etwa 9 Tage für den Fahr und Reitverkehr geſperrt
Halle den 5 Mai 1915

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
1 Jn der Zeit vom 16 bis 30 April 1915 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden
2 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Anhängſel mit Lichtdruckbild ein

zweiſitziger brauner Kinder Sportwagen 1 deutſcher Schäferhund
1 Maleckittel 2 Broſchen 1 Broſche mit Bild 1 ſilb Armband
1 Schlüſſelring mit 3 Schlüſgln 1 weißhagariger Spitz 1 ſchwarze
Brieftaſche mit Feccaen 2 Fold Damenuhren für mehrere Mark
JnvalidenVerſicherungsmarken 1 BHerrenRNickelkette 2 Paar

n und 1 Schlips 1 Rickelklemmer mit blauen
äſern

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 braune Geldtaſchemit Jnhalt 1 ſilb rig 1 ſchwarze Geldtaſche mit Zg t

1 gold Damenuhr NRr 386 991 1 zweireihige Korallenkette
1 Hortmappe mit 2 Sparbüchern 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit
Geldtaſche und Jnhalt 1 Uhrarmband 1 Paket mit 12 Leder
riemen 1 graues Kinderjackett 1 ſilb Damenuhr mit langer Kette
und Anhängſel 1 Hundebeißkorb 1 ſilb Klemmer 1 Lorgnette

rmband mit 9 kleinen

Damenuhrkette 1 ſilb Kettenarmband 1 gold Damenuhr ges
G 1 dunkelbraune Geldtaſche mit Jnhalt 1 Monats Fahr
larte 3 Klaſſe Halle Teutſchenthal 1 gold Damenuhr mit Kette
Nr 209 709

täſchchen mit Jnhalt 1 gold Broſche mit Rubin 1 gold Broſche
mit Anhänger 1 ſchwarzer Beutel mit Jnhalt 1 dunkelgrüne
Geldtaſche mit Jnhalt 1 Füllfederhalter 1 Zehnmarkſchein 1 gold

Trauring gez O renkettund Anhängſel 1 hellbraune Geldtaſche mit Jnhalt 1 Kiſte mit
eiſ Bandeiſen beſetzt 1 ſchwarzer Samtgürtel mit ſilb Schloß
1 hellbraunes Leder Uhrarmband mit gold Uhr 1 gold Glieder
armband 1 rotbraune Geldtaſche mit Jnhalt 1 braune Geldtaſche
mit Jnhalt 1 gold Gliederarmband 1 dunkelbraune Geldtaſche
mit Jnhalt 1 ſchwarzer ſeidener Damenſchirm mit Elfenbeingriff
und Goldknopf 1 Paket mit Jnhalt 1 große gold Broſche mit
ſchwarzem Stein 1 bläulich geſtreifter Schirm mit langem Stock
und einem Knopf 1 grüne Geldtaſche mit Jnhalt 1 Ebenholzſtock
mit ſilb Krücke 1 ſilb Zylinder Rem Uhr mit glatten Gold
rändern 1 kleiner Handwagen 1 ſilb Halskette mit gold An
hänger 1 weißſeid Halstuch 1 braune Lederhandtaſche mit Jnhalt
1 geknüpfte Handtaſche mit ſilb Bügel 1 grüne Geldtaſche mit
Jnhalt 1 Bernſteinkette 1 ſchwarze Brieſtaſche mit Jnhalt ein
Rickelkkemmer 1 ſilb Damenuhr mit Kapſel 1 gold Damenuhr
1 braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 grünliche G

vHundepeitſche 1 rotbraune Ledertaſche mit 3 Geldſcheinen eine
Rickelbrille 1 gold Damenuhr 1 ſchwarze LederMarkttaſche eiv
Paket mit Jnhalt 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 ſilb
Broſche mit Eiſernem Kreuz 1 ſilb Broſche mit blauem Stein

1 Geldtäſchchen mit Jnhalt 1 dunkelblaues Geld

K 20 4 12 1 gold Damenuhr mit Herrenkette

eldtaſche mit Jnhalt

Die unbekannten Eigentümer der unter 1 hezeichneten Gegen
tände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
olizeiverwaltungsbureau Dreyhauptſtr 6 Zimmer 100 geltend

zu machen
Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen

verwaltung oder an den Finder abgegeben werden
Halle den 3 Mai 1915

Die Polizeiverwaltung

e
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Elbe den 5 Mai 1915 Heute traf der Kahn 1124 hier ein



leiſtet oder bei Aufrufung feines Namens im Muſterungsraume
nicht anweſend iſt hat die geſetzlichen Zwangsmittel zu gewärtigen

ſtatt

läſſig und bis zum 3 Mai mittags 12 Uhr im Militärbüro
Dreyhauptſtraße Nr 6 II Zimmer 69 abzugeben
gehende Anträge können nicht berückſichtigt werden

Amtliche Brkannkmachnngen

Bekanntmachung

Landſturm Muſterungen
Die Muſterung der unausgebildeten Landſturmpflichtigen

II Aufgebots findet in der Stadt Halle in der Zeit vom 10 bis
22 Mai d Js ſtatt

Zur Geſtellung im Landſturm Muſterungstermin ſind ver
pflichtet alle unausgebildeten Landſturmpflichtigen der Ge
burtsjahrgänge 1875 1874 1873 1872 1871 und 1870 außerdem
von der Jahresklaſſe 1869 die nach dem 3 Dezember Geborenen

Es haben zu erſcheinen
eGeburts die uam r Jahrgang mit ſaten

10 Mai 7uhr 1875 A bis L
er 1875 I bis11 Mai 7Uhr 1874 a und
Mai 7Uhr 1874 O bis

t

a 1674 0 bis14 Mai 7 Uhr 13873 J
T 15 Mai ſ 7 Uhr 1873 B bis Ir Ausſchank der

e e17 Mai hr 172 A bis C Halliſchen
18 Mai 7 Uhr 1872 D bis Aktien Vier
T p 1872 R bis Z brauereih e L ez eſſau 120 Mai 7uhr 1871 S bis s Nauerſte

einſchl Seh
und St

1871 bis 221 Mai 7Uhr 1870 2 bis
reh L vis22 Mai Uhr 1869 A bis Z

Befreit von der Geſtellungspflicht ſind nur
a ſolche Beamte und ſtändige Arbeiter der Eiſenbahnen der

Poſt der Telegraphie der Reichsbank der militäriſchen
Fabriken und Bekleidungsämter die als unabkömmlich an
erkannt worden ſind für dieſe genügt die Einreichung der
Unabkömmlichkeitsbeſcheinigungen Dagegen haben ſonſt
für unabkömmlich Erklärte ſich mit einer Beſcheinigung
hierüber im Muſterungstermin einzufinden

b Diejenigen unausgebildeten Landſturmpflichtigen die von
ihren Arbeitgebern die ausdrückliche Mitteilung erhalten
haben daß ſie von der Geſtellung durch das Bezirkskommands
befreit worden ſind

c Die vom Dienſt im Heer und in der Marine als dauernd un
tauglich Ausgemuſterten ſowie Gemütskranke Blödſinnige
Krüppel uſw

Die Stellungspflichtigen haben ſich an den betreffenden
zMuſterungstagen in nüchternem Zuſtande perſönlich und rein ge J
waſchen im Muſterungsraume einzufinden Die Landſturmſcheine
oder ſonſtigen Militärausweiſe ſind mitzubringen beim Fehlen
jeden Ausweiſes ein Geburtsſchein

Bei Behinderung am Erſcheinen im Muſterungstermine durch
Krankheit iſt ſofort ein ärztliches Zeugnis einzureichen

Wer der Aufforderung zur Stellung nicht pünktlich Folge

Vorladung durch beſondere Geſtellungsbefehle findet nicht

Zurückſtellungsanträge find nur im äußerſten Notfalle zu

Später ein

Halle den 27 April 1915
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle

Bekanntmachung
ZJnm Intereſſe der Volksernährung liegt gegenwärtig beſondere

Heranlaſſung zur Bekämpfung der Mäuſeplage vor es iſt jedoch
erforderlich nur ſolche Mittel zu wählen die nicht Menſchenleben
gefährden oder durch Vernichtung der Feinde der Mäuſe in der
Tierwelt ihre Erfolge gegenüber den Mäuſen wieder aufheben
Zu den für Menſchen und Tiere ungefährlichen Mitteln ge
hört nach dem Gutachten der Kaiſerlichen Biologiſchen Anſtalt für
Land und Sorſtwirtſchaft außer den Löfflerſchen Mäuſe Typhus
bazillen das Schwefelkohlenſtoff und Räucherungsverfahren durch
vas bei richtiger Anwendung jede Mäuſeplage beſeitigt und ihrem
Entſtehen mit Sicherheit vorgebeugt werden kann

Beſonders der Löfflerſche Mäuſe Typhusbazillus Tymur hat
ſich bei Maſſenhekämpfung der Feldmäuſe trockene Witterung vor
ausgeſetzt gut bewährt Die Tymurkulturen ſind ein ſicher wir
kendes ſowie billiges Mittel und werden im Bakteriologiſchen Jn
ſtitut der hieſigen Landwirtſchaftskammer Freiimfelderſtraße 68

Fernſprecher 867 hergeſtellt Sie werden unter dem patent
amtlich geſchützen Ramen Tymur zum Preiſe von 60 Pfg für
ein Röhrchen von 15 cem zum Preiſe von 1,25 Mk für ein ſolches

50 cem und neuerdings auch in Literkrügen zu 12 Mk abge
geben

Von der Benutzung von Strychningetreide Phosphorpaſte und
ſonſtigen Phosphormitteln iſt für die Zwecke der Mäuſebekämpfung
dringend abzuraten

Halle den 4 Mai 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 30 April 1915 ſind die nachſtehend

oufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden

12 Regenſchirme 10 Paar Handſchuhe Kinderſchuhe 1 Abgangs
zenſur Modezeitung Schuhe Strümpfe 2 Spazierſtöcke Zeichen
block 1 Schlüſſel 1 Mütze 2 Portemonnaies Brennſchere Hand
taſche Ledertaſche Kaffeeflaſche ſchwarzer Stoff Krankenſchein

Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
ſachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
tianntgegeben

zur Sammlung eines

und der Flotte

opfert haben eine dauernde Unterstützung sei es aus

sichtigt

gleichen Zweck gesammelt worden
von Kessel

General Oberst Generaladjutant
Seiner Majestät des Kaisers und Königs

Oberbefehlshaber in den Marken
und Gouverneur von Berlin

Albert Prinz v Schleswig Holstein
Oberleutnannt zugeteilt dem stellvertretenden

Generalkommando des Gardekorps

Dr von Schwabach
Chef des Bankhauses S Bleichröder

Rittmeister der Reserve

Rittmeister

als Schriftführer

Berlin Behrenstrasse 63

Die Zahl der erblindeten Kriegsteilnehmer ist gross
werten werden das Erwachen des deutschen Frühlings nlemals wieder schauen
Es soll versucht werden ihnen eine sorgenfreie Zukunft zu bereiten und ihren
dunklen Lebensweg durch eine möglichst reiche Liebesgabe zu erbellen

In Oesterreich sind bereits erhebliche Summen etwa 250 000 Kronen für den

Aufruf
Kapitals

zur Unterstützung erblindeter Krieger
An alle diejenigen die daheim geblieben sind und die nicht ermessen kön

nen was es bedeutet im Granatfeuer zu stehen an alle diejenigen die im glück
lichen Besitz ihres Augenlichtes sind wird die Bitte gerichtet mitzuhelfen an der
Sammlung eines Kapitals für ganz erblindete Krieger des Landheeres

Diesen Unglücklichsten unter den Verwundeten die mit ihrem Leben das
Vaterland verteidigt und dabei ihr Augenlicht auf dem Altar des Vaterlandes ge

den Zinsen des zusammen
kommenden Kapitals oder durch dessen Verteilung zu ermöglichen wird beab

Diese tief Bedauerns

von Loewenkfeld
General der Infanterie Generaladjutant
Seiner Majestät des Kaisers und Königs

Stellvertretender Kommandierender
General des Gardekorps

Erbmarschall
Graf von Plettenberg Heeren

z Zt Adjutant bei dem Oberkommando
in den Marken

Geh Medizinalrat Prof Dr P Silex
Berlin

Alexander Graf von Gersdorff
z Zt kommandiert zur Ersatz Eskadron
des I Garde Dragoner Rgts in Berlin

Freiwillige Beiträge werden an das Bankhaus S Bleichrö der
erbeten

Postscheckkonto Berlin No 493
Beiträge werden auch von unserer Zeitung entgegengenommen

Hierdurch die ergebene Mitteilung dass ich das Ge
schäft meines verstorbenen Mannes des Goldschmieds

Walther Hempel
unter derselben Firma in unveränderter Weise fortführe

Ich bitte freundlichst bei Bedarf sich meiner zu er
innern Reparaturen nach wie vor prompt und billig

frau Walther Hempel
Leipzigerstr 83 Fernruf 2269

L

Trauer Abteilung
Schwarze 4

Kosfüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröchke

Kleiderstoffe

Anfertiqung nach Mass
Auf Wunsch soforiiqe Auswahlsendung

frernsprecher 379

Bruno Freutag vigrr

Offene Stellen
Männliche

für Handlungsgehilfinnen wochen
täglich von 12 3 Uhr Unent
geltlich für Geſchäftsinhaber und
Vereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Stenographie
und Maſchinenſchreiben Franzöfſiſch

Ktellenvermittune

und Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende
Kaufm Verein für e t Gottesackerſtraße 4

ernru 4 e

T Bessere Existenz
Die Ausbeutung eines konkurrenzl geſetzl geſchützt m Staatsmedaille

prämiierten Artikels ſoll für die noch zu vergeb Provinz Sachſen an geſchäfts
tüchtigen Herrn vergeben werden Eignet ſich auch zur s an
Baumaterialienhandlung oder dergl Nachweislich hoher Verdienſt und
völliger Ausſchluß von Verluſten Fachkenntniſſe nicht erforderlich Arbeiter
werden angelernt Erforderlich zur Einrichtung und Betrieb 4500 Mark
Angeb u B 2057 an die Geſchäftsſtelle d Ztg
Ar it oder Baute nißer Gewiſſenhafter ſelbſtändiger jüngereru und Doniggm er Buchhalter
ahren ſofort geſucht Angebote mit von Kolonialwaren Engrosgeſchäften eſrn en und Anhabe der 1 7 oder früher geſucht Leben

either Tätigkeit und der Gehalts lauf W Bild Ge
anſprüche unter V M 6788 an haltsanſprüche unter B B 6800 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4 Mosse Brüderſtr 4udo

als Verkäufer ſungen Kaufmann
t dauernde Stellung OffertenOtto Heise Heringen H St ſt ſ Nudoit Moöcse

Das Landwirtſchaftl Jnſtitut der e

Penſtonierten Gr22 ErdarbeiterBureaubeamten elurion Sonheoven

Halle a S den 4 Mai 1915Serwaltung der ſtädtiſchen Stratenbahn Aushilfe im Vureaudienſt Meldungh 2 e e Bauſtelle Mühlgraben

Für mein Koloaialwarengeſchäft ſuche rer
ich einen jungen Mann Größes Fabrikbüro ſucht ſofort oder

Seele gehe
Männliche l

Aelterer Buchhalter
bilanz und abſchlußſicher ſucht event
ſofort Stellung Angebote unter 6796
an Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Stellem ggzuehe
Weibliche

7 e Al 7Fräulein er mtteger ſnah

Beſchäftigung
bei beſcheidenen Anſprüchen Kenntniſſe
in Buchhaltung Schreibmaſchine und
Kurzſchrift vorhanden Werte Angebote
unt S 2050 an die Exped dieſ Ztg

S Unterrieht J
Englisehk

untert gwh Akademilker
M Alte Promenade I III r

Gr Haus Stadtm zu verk Reſtpreis kann ſtehen bleiben Zu erfr
Nitterſtraße 17 bei R Schmidt

Vermietungen J

Groher Eingang
modernster

Blusen Seide
Streitf Karo bestickt

Seide
reichlich Stolfar Bluse

von 7 Ak an
Schwarzer Moiré

r AMtr 5 AMK
schwarz u lifarbig 0 lenne

in bester Qualität
besonders preiswert

Gute Bastseide
Meter von 80 Mk an

Weiss Japon
Meter von 20 M an

Schwarze
Sohürzen Reste

kleine Reste für
Bindoer u Täschchen

extra billig
Seidenhaus

benſt Sehvarzzenderger

Gr Steinstrasse 88

3 Wildſchweine
Ueberläufer

zur Maſt abzugeben

Z00l0 Garten
Halle a S

n SES

Codunduotashen

3 mal zu verlängern
sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitglied d ZD22

Golf Jacketts
aparte Neuheiten

in grösster Huswahl
Sporthaus

Julius Bacher
i Leipzigerstr 22

Vermisechtes J
Kanalzeichnungen

nach baupolizeilich Vorſchrift fertigt an
Architekt K Rößler Halle a S

Fürſtental 10 Fernſprecher 2188

Junge gebildete Dame
möchte von vornehmer Dame od Herrn
ca 100 Mark zu wiſſenſch Kurſus
Beruf geg Rückz Offerten erbitte

unter Z 2055 an die Exped d Ztg
Aelteres beſſeres Fräulein wünſcht

paſſenden
Verkehr

Off W 2054 erbeten Exped d Ztg

Alter Wartt 1 I
herrſch 5 Zimm Wohn mit Pardkettſof od ſpäter zu verm Preis 1000 W

Fauſgesuehe V

brabatdäume

in beſonders ſchönen
Exemplaren

zu ſehr hohen Preiſen zu kaufen
Angebote an

skar Blauert Handelsgärtnerei
Einige gebrauchte

Gartenſtühle
für Balkon paſſend zu Kaufen
geſucht

Angebote mit Preisangabe erbeten
unter C 2058 an die Exped d Bl

Kämpfen

Intendantur Assistent

4 Verloren M
Goldene Armbanduhr

am Dienstag gegen 12 Uhr verloren
vermutlich auf dem Wege nach dem
Galgenberg hinter der Waſchanſtalt
Gegen gute Belohnung abzugeben
bei Hartung Fietenſtraße 8

Russen Sehreck
Ringe mit dem Künſtleriſch

ausgeführten Bildnis

unſeres Hindenburg

empfiehlt in echt Silber
in allen Größen

Juwelier Tittel
Abteilung für Kriegsandenken

Halle a d Schmeerſtr 12

Familien Nachricht

Am 29 April starb oeo fieldentod für sein liebes
Vaterland in einem Feldlazarett infolge seiner in den

in Frankrelch am
schweren Verletzung unser lieber Sohn der Marine

25 April erhbaltenen

Erich Richter
Krlegsfrelwilliger Vizefeoldwebel d R im Inf Regt Nr 76

Im tſefsten Schmerze zeigen Wir dies zugleich im
Namen der Obrigen Hinterd iebenen nur hlerdureh an
Ottomar Richter Eisenbahnobersekr u Frau
Halle a d Rudolf Haymstr 29 den 5 Mat 1915

Von Belleſdsbesuohen bitten wir abzusehen

e

S

22
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